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Vorsicht vor betrügerischen 
Spendensammlungen   
 
Genf, den 10. Dezember 2025. Handicap International (HI) warnt vor der Zunahme 
von betrügerischen Sammlungen in der Schweiz.   
 
 
Hinweis an die Redaktionen: Daniel Suda-Lang, Geschäftsleiter von Handicap 
International Schweiz, steht für Interviews zur Verfügung. 

  

Gefälschte Spendensammelformulare 

Personen, die sich oft als gehörlos ausgeben, tauchen in Einkaufszentren und auf 
öffentlichen Strassen auf, wo sie Passanten ansprechen und um eine Geldspende 
bitten. Sie verwenden gefälschte Spendensammelformulare mit dem Ziel, Geld für 
ein internationales Zentrum für gehörlose Kinder und arme Menschen zu sammeln, 
indem sie den Namen und das Logo von Handicap International missbrauchen, um 
Spender:innen zu täuschen. Ein solches Zentrum gibt es nicht und ist auch nicht 
geplant. 

Die Zahlen für 2025 

Handicap International stellt im Jahr 2025 einen leichten Anstieg der betrügerischen 
Spendensammlungen fest. Seit Anfang des Jahres wurden 59 Fälle bestätigt. Am 
stärksten betroffen sind die Kantone Bern (15 Fälle), St. Gallen (11 Fälle) und Zürich 
(9 Fälle). 2024 wurden 55 Betrugsfälle bestätigt. 

Spendenpolitik von Handicap International 

Handicap International weist darauf hin, dass die Organisation kein Bargeld auf der 
Strasse sammelt. Dies entspricht nicht ihrer Spendenpolitik. Wenn sie auf 
öffentlichen Plätzen anwesend ist, dann nur mit Informationsständen, und falls der 
Spender oder die Spenderin es wünscht, kann ein Beitrag geleistet werden, dies 
jedoch nur an einem Zahlungsterminal. Bei Door-to-Door-Sammelaktionen kündigt 
Handicap International diese auf der Website und in den sozialen Netzwerken an. 
Auf dieser Seite wird zudem beschrieben, wie man betrügerischen 
Spendensammlungen von echten unterscheiden kann. 
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https://www.handicap-international.ch/de/neuigkeiten/betruger-sammeln-spenden-im-namen-von-handicap-international
https://handicap-international.ch/fr/index
https://www.facebook.com/hischweiz
https://www.instagram.com/hi_suisse/
https://www.linkedin.com/company/handicap-international-suisse-schweiz
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Was tun im Zweifelsfall? 

Sollte es Zweifel geben, kann sich jede:r bei der Handicap-Geschäftsstelle unter 022 
788 70 33 informieren und/oder den nächstgelegenen Polizeiposten kontaktieren. 
Handicap International arbeitet bei diesem immer wiederkehrenden Problem eng mit 
der Kantonspolizei und den Justizbehörden zusammen und erstattet bei jedem 
gemeldeten Verstoss Anzeige. Im Falle eines Vergehens benötigt die Polizei genaue 
Angaben zu den Betrügern, um schnellstmöglich handeln zu können. 

 
Handicap International wäre Ihnen dankbar, wenn Sie die Öffentlichkeit vor diesen 
betrügerischen Spendensammlungen warnen könnten. Spender:innen haben das 
Problem bemerkt und uns nach dem Lesen von Artikeln in der Presse oder auf 
unserer Website benachrichtigt.  
 
Unterstützen Sie uns 
 
Diese Betrugsfälle schaden nicht nur dem Image und dem Ruf unserer 
Organisation, sondern verursachen auch erhebliche finanzielle Verluste. Seit mehr 
als 40 Jahren setzen sich die Teams von Handicap International in fast 60 Ländern für 
die Inklusion schutzbedürftiger Menschen ein, die von Armut, Ausgrenzung, 
Konflikten und Katastrophen betroffen sind. Die Spenden sind für die 480 weltweit 
durchgeführten Projekte fundamental. Handicap International wünscht sich daher, 
dass die Öffentlichkeit ihr Augenmerk auf die bestehenden Projekte vor Ort richtet. 

 
------------------------------------ 
Über Handicap International 
 
Handicap International (HI) ist eine internationale, unabhängige, gemeinnützige Organisation, die seit 
40 Jahren in Situationen von Armut und sozialer Ausgrenzung, von Konflikten und Katastrophen 
interveniert. Sie unterstützt Menschen mit Behinderungen und andere besonders schutzbedürftige 
Menschen, damit ihre grundlegenden Bedürfnisse gedeckt werden, sich ihre Lebensbedingungen 
verbessern und ihre Würde und ihre Grundrechte besser respektiert werden.  

Seit ihrer Gründung 1982 setzt sich HI in rund 60 Ländern mit Entwicklungsprogrammen ein und 
interveniert in unzähligen Notsituationen. 

In Genf symbolisiert Broken Chair den Kampf gegen Explosivwaffen und die Gewalt, die der Bevölkerung in 
bewaffneten Konflikten zugefügt wird. Das von Daniel Berset im Auftrag der Organisation geschaffene und 
vor den Vereinten Nationen installierte Denkmal ist eine Mahnung an die internationale Gemeinschaft. Es 
erinnert die Staaten an ihre Verpflichtungen zur Einhaltung des humanitären Völkerrechts und zum Schutz 
der Zivilbevölkerung vor dem Einsatz von Explosivwaffen in bewohnten Gebieten. 
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https://www.handicap-international.ch/fr/index
https://www.handicap-international.ch/fr/broken-chair
https://handicap-international.ch/fr/index
https://www.facebook.com/hischweiz
https://www.instagram.com/hi_suisse/
https://www.linkedin.com/company/handicap-international-suisse-schweiz

